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Dr. med. habil. Volker Klimpel, einer 
unserer produktivsten ärztlichen 
Autoren, hat mit seiner Monografie 

„Chirurgie in Dresden. Streiflichter 
ihrer Geschichte“, inklusive eines 
Dresdener Chirurgenlexikons, wieder 
ein spannendes Buch vorgelegt. Da 
er selbst ausgebildeter Chirurg ist, 
lag die Bearbeitung des Themas 
sicher nahe, besonders auch deswe-
gen, weil die letzte zusammenfas-
sende Abhandlung über die Chirur-
gie in Dresden vor über 55 Jahren 
erschien und heute überholt ist.
Der Autor macht zu Beginn eine 

Referenz vor dem „Mythos Dresden" 
und widmet sich dann in einem aus-
führlichen Kapitel dem langen Weg 
der Anerkennung der Chirurgie von 
der Klostermedizin, über die Baderei 
bis hin zur wissenschaftlichen Chir-
urgie.

Der Rezensent möchte besonders 
darauf hinweisen, dass der Autor die 
Chirurgischen Kliniken mit ihren 
berühmten Vertretern vor 1945 und 
nach 1945 sowie die Bedeutung der 
Chirurgischen Polikliniken umfassend 
darstellt. Das ist ein wichtiges histo-
risches Dokument.
Ein weiteres bedeutendes Kapitel ist 
der Lehre und Forschung ab 1748 
gewidmet.

Abgerundet wird die Publikation 
durch das umfangreiche Chirurgen-
lexikon. Noch lebende Vertreter wer-
den nicht berücksichtigt.
Mit einem Literatur- und Quellenver-
zeichnis (246 Zitate) sowie zahlrei-
chen Abbildungen gibt der Autor 
Auskunft über seine intensive Be -
schäftigung mit dem Thema.
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Das Buch hat einen guten didakti-
schen Aufbau mit Kurzcharakteristik 
des Gesamtwerkes und komprimier-
ter thematischer Einordnung sowie 
abschließender Zusammenfassung 
jedes Kapitels. Hilfreich ist zu Beginn 
die visualisierte Übersicht des inhalt-
lichen Konzeptes, die es dem Leser 
ermöglicht, sich die Inhalte in einem 
individuellen Duktus anzueignen. 

Dies spiegelt die langjährigen Erfah-
rungen der Autoren in der Lehre, 
Fort- und Weiterbildung wider und 
begründet damit den strukturellen 
und inhaltlichen Aufbau des Buches 
einschließlich der Adressaten.

Der Leserkreis zielt sowohl auf Inter-
essierte in der Aus-, Fort- und Wei-
terbildung als auch auf die in der 
Praxis auf strategischer und operati-
ver Ebene Tätigen. Damit verfolgen 
die Autoren einen insgesamt sehr 
breiten inhaltlichen Ansatz mit der 
Erschließung, Vertiefung und An -
wendung von relevanten Methoden, 
Instrumenten und Systemen des 
Qualitäts- und Risikomanagements. 
Dies betrifft auch die  Einordnung in 
tangierende Managementsysteme 
des deutschen Gesundheitswesens.

Ein starker inhaltlicher Fokus des 
Buches liegt in der Einordnung der 
Begriffe in das Gesamtsystem des 
Gesundheitswesens als wichtige Ori-
entierungshilfe für das Verständnis 
von Qualitäts- und Risikomanage-
ment hinsichtlich seiner Entwicklung, 
der Implementierung und Weiterent-
wicklung und auch hinsichtlich sei-
ner Abgrenzung. Hierfür liefert jedes 
einzelne Kapitel eine gut sortierte 
Literaturübersicht.

Die Stärken des Buches liegen in der 
sorgfältigen Einordnung von Quali-
täts- und Risikomanagement in die 
Geschichte der Entstehung und wei-
teren Entwicklung, in die Welt der 
Normen und verschiedenen Kon-
zepte, in die besonderen Anforde-
rungen des Gesundheitswesens mit 
all den damit verbundenen Aspekten 
der internen und externen Rahmen-
bedingungen. Es kann sowohl als 
Leitfaden, als hilfreiches Nachschla-
gewerk und als möglicher Impulsge-
ber für die konkrete Anwendung im 
QRM-Alltag im Sinne eines integrier-
ten Managementansatzes dienen. 
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